


Schulpartnerschaft
Das bringt uns weiter!

Gemeinsame Vereinbarungen der Schulpartner fördern 
ein faires und verantwortungsvolles Zusammenleben in 
der Schule. 

Verhaltensvereinbarungen:

●● sind Ausdruck gelebter Schuldemokratie 

●● stärken die Eigenverantwortlichkeit 

●● leisten einen zentralen Beitrag zur Vermeidung von 
Konflikten

Geschlechtergerechtigkeit 
Das geht uns alle an!

Mädchen und Burschen sollen dieselben Chancen zur 
Entfaltung ihrer Fähigkeiten, Interessen und Lebenspers-
pektiven haben. Es ist Aufgabe der Lehrerinnen und  
Lehrer, alle Schülerinnen und Schüler in ihrer Persön-
lichkeit zu stärken. Deshalb ist Geschlechtergerechtigkeit 
und Gender-Kompetenz in Projekten ein zusätzliches  
Entscheidungskriterium für den „Fairness Award 2010“. 
Schulpartner, die sich besonders für ein geschlechter
reflektiertes Miteinander an der Schule engagieren,  
sollten ihre Projekte für den „Fairness Award 2010“  
einreichen! 

Fairness-Checkliste
Was macht die Schule fairer?

Welchen Beitrag können die Schulpartner für mehr 
Fairness, Partnerschaftlichkeit und einen respektvollen 
Umgang miteinander leisten?  
Folgende Punkte helfen beim Entwickeln von Projekt-
ideen und Projektthemen:

●● Wie wird Geschlechtergerechtigkeit und Gender-
Kompetenz gefördert? 

●● Wie werden Konfliktpotenziale identifiziert und  
aufgearbeitet? 

●● In welchem Ausmaß ist Soziales Lernen Bestandteil 
der Stundenplanung? 

●● Was passiert zur Stärkung der Persönlichkeit von 
Schülerinnen und Schülern? 

●● Wird an der Schule Mediation gefördert bzw.  
angeboten? 

●● Sind gleichaltrige „Peer-MediatorInnen“ in Konflikt-
lösungsprogramme eingebunden? 

●● Wie wird interkulturelles Lernen und Zusammen
leben in der Schule gefördert? 

●● Kommen in Projekten Themen wie Partizipation,  
Demokratieverständnis, Zivilcourage, Menschen-
rechte oder Friedenserziehung vor?
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Sehr geehrte Frau Direktor!  
Sehr geehrter Herr Direktor!
Sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer!
Liebe Schülerinnen und Schüler!
Liebe Eltern!

Gerade im Lebensraum Schule  
ist ein respektvolles und faires 
Miteinander von Schülerinnen  
und Schülern, Lehrerinnen und 
Lehrern sowie Eltern notwendig. 

Bereits in den vergangenen  
Jahren haben uns die zahlreichen  
eingelangten Projekte für den 
„Fairness Award“ gezeigt, dass 
unseren Schulen gelebte Fairness 
ein Anliegen ist. Wir unterstützen dieses Engagement und 
fördern die Leistungen von Schülerinnen und Schülern,  
Lehrerinnen und Lehrern sowie Eltern. Der „Fairness 
Award“, der 2010 bereits zum fünften Mal verliehen wird,  
ist ein wichtiger Bestandteil der Initiative „Weiße Feder –  
Gemeinsam für Fairness und gegen Gewalt“.
 
Mit dem „Fairness Award“ werden erfolgreiche Fairness-
Projekte und Verhaltensvereinbarungen ausgezeichnet.  
Bereits etwa die Hälfte aller Schulen setzt Verhaltensver
einbarungen um und legt damit Regeln für ein friedliches 
Zusammenleben in der Schule fest. Bei der Vergabe der 
Preise 2010 stellen die Bewertungskriterien Geschlechter
gerechtigkeit und Gender-Kompetenz einen besonderen 
Schwerpunkt dar.

Nehmen Sie mit Ihrem Projekt oder Ihren Verhaltensverein-
barungen am „Fairness Award 2010“ teil – zeigen Sie, dass 
sich Fairness lohnt!

Dr. Claudia Schmied
Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur


